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Mit der Geburt Ihres Kindes hat ein neuer
Lebensweg begonnen – für Ihr Kind und für Sie.
Wünschen Sie sich Gottes Segen für diesen
neuen Anfang – und eine Gemeinschaft, die Sie
trägt? Wir freuen uns, diesen besonderen
Moment mit Ihnen zu feiern.

Die Taufe sagt dir: Du bist
genau richtig, so wie du
bist – und Gott geht mit
dir. Auch als jugendliche
oder erwachsene Person
kannst du dich taufen
lassen. 
Möchtest du diesen Weg
gehen? Dann melde dich
gerne bei uns.

Liebe Eltern

Liebe Gotte & Götti

Liebe Jugendliche
Pfarrteam

Wer als Gotte oder Götti
angefragt wird, dem trau-
en Eltern zu, ihr Kind auf
seinem Weg zu begleiten.
Alles Wichtige zur Taufe
erfahren Sie hier.
Das Patenamt kann man  
nach der Konfirmation
(ab 16) übernehmen.

Katechetik



Wir wollen unser Kind taufen lassen ...
Beweggründe für die Taufe

Es gibt viele gute Gründe für die Taufe.
Von welchem fühlen Sie sich angesprochen?

...weil wir dankbar sind für das
Wunder dieses neuen Lebens
und es mit Familie und Freund-
*innen feiern wollen. 

...weil wir unserem Kind die
christliche Tradition und ihre
Werte mitgeben möchten.

...weil wir unserem Kind Gottes
Segen für seinen Lebensweg
wünschen.

...weil wir spüren, dass wir Gottes
Kraft und Zuspruch als Eltern gut
gebrauchen können.

...damit unser Kind zur christ-
lichen Gemeinschaft gehört.

...weil uns das Ritual mit
Wasser und Licht berührt.



Ich möchte getauft werden ...
Beweggründe für die Taufe

Es gibt viele gute Gründe für die Taufe.
Von welchem fühlst du dich angesprochen?

...weil mir meine Spiritualität und
mein Glauben wichtig geworden
sind.

...damit ich Teil der christlichen
Gemeinschaft werde.

...um mich auf meine Konfir-
mation vorzubereiten.

...damit ich nicht vergesse: für
Gott bin ich genau richtig, so
wie ich bin.

...weil Wasser und Licht starke
Zeichen sind –  für etwas, das
sich nicht so leicht in Worte
fassen lässt.

...weil ich glaube, dass Gottes
Segen mir im Leben hilft.

weil du michweil du michweil du mich

trägstträgstträgst
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Feuer ist das Symbol der Heiligen Geistkraft.
Wir zünden die Taufkerze an der Osterkerze
an, um uns zu erinnern, dass das Licht
stärker ist als die Dunkelheit und Ver-
bindung stärker als Trennung.

Taufe ein Symbol der Gemeinschaft

Taufsymbol Wasser

Taufsymbol Licht

Wasser steht für den Neubeginn. In der
Taufe spüren wir Gottes Versprechen, dass
ein neuer Anfang immer möglich ist.

Taufritual mit
Licht und Wasser

Durch die Taufe wird Ihr Kind / wirst du in unsere
Gemeinschaft aufgenommen. Wir feiern das im Got-
tesdienst – mit Familie und Freund*innen.
Infos und Termine: www.kg-wohlenbe.ch

Name
Jeder Mensch ist einmalig – für die Eltern,
für die Familie und für Gott. In der Taufe
sprechen wir deinen Namen laut aus, weil
Gott uns bei unserem Namen ruft.



Taufansprache

Anzünden der
Taufkerze an

der Osterkerze

Taufhandlung
mit Wasser auf
den dreieinigen

Gott

Segnung mit
Taufspruch

Taufversprechen
der Eltern und

Paten

Taufgebet und
Tauflied

Gott ist Beziehung. Das wird durch das Bild von
Vater und Sohn ausgedrückt. In der Bibel finden
sich aber ebenso Bilder, die Gott als Mutter
beschreiben (“Ich habe dich in die Arme
genommen wie eine Mutter, die ihren Säugling
stillt, und dich geheilt.” Hos 11,4). 
Wir taufen auf den Namen Gottes, der Quelle
des Lebens. 

“Du bist mein geliebtes Kind. An Dir habe ich
Wohlgefallen” (Mk 1,11): ist aus dem Himmel bei
Jesu Taufe zu hören. Das gilt für jeden von uns.
Wir taufen auf den Namen Jesu Christi, der uns
gezeigt hat, wie man aus Liebe heraus lebt. 

Gott Vater und Mutter

Heilige Geistkraft

Jesus Christus

Elemente
der Taufe

“Tauft sie im Namen des Vaters, des
Sohnes und des heiligen Geistes!” Mt 28,19

Der Heilige Geist ist die lebendige Kraft Gottes,
die uns mit Gott und miteinander verbindet. Er
wirkt, wo Liebe wächst, Gerechtigkeit gewinnt
und Hoffnung lebendig wird. 
Wir taufen auf den Namen des Heiligen Geistes,
der Glaube, Liebe und Hoffnung in uns weckt.
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Ein Taufspruch begleitet Ihr Kind - begleitet dich – wie
ein Kompass durchs Leben. Eine Taufspruchsammlung
findet ihr unter: www.taufspruch.de.

Daniel Lüschers Lieblingsspruch

Karolina Hubers Lieblingsspruch

Elemente
der Taufe

Taufspruch

Ulrike Müngers Lieblingsspruch

“Du stellst meine Füsse auf weiten Raum.” 
Ps 31,9

Hannah Pudneys Lieblingsspruch

“Mit meinem Gott überspringe ich Mauern.” 
Ps 18,30

“Ich will dich segnen und dir einen grossen
Namen machen, und du sollst ein Segen sein.” 
1. Mose 12,2 

“Ich vergesse dich niemals. Ich habe dich
eingezeichnet in meine Hände.”
Jes 49, 15-16

http://www.taufspruch.de/


Taufansprache

Anzünden der
Taufkerze an

der Osterkerze

Taufhandlung
mit Wasser auf
den dreieinigen

Gott

Segnung mit
Taufspruch

Taufversprechen
der Eltern und

Paten

Taufgebet und
Tauflied

Elemente
der Taufe

Taufspruch

Taufsprüche, die mir/uns gefallen



Wollen SIe Ihrem Kind Wurzeln geben,
solange es klein ist, und Flügel, wenn es
grösser wird? Wollen Sie gemeinsam
mit ihm aus der Liebe schöpfen, welche
die Taufe uns Menschen verheisst?
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Sind Sie bereit, Ihr Kind zu fördern und
zu fordern, sodass es lernt, zu allem
Lebendigen Sorge zu tragen? Wollen Sie
sorgfältig umgehen mit seinem Wunsch
nach Geborgenheit, seinen Fragen nach
Sinn, seiner Ahnung von Gott? Sind Sie
bereit, ihm von dem zu erzählen, was
Sie glauben und hoffen?

2. Sorge und Sinn

1. Wurzeln und Flügel

Taufversprechen 
Mit dem Taufversprechen sprechen Eltern und
Gotte/Götti ihr “Ja” zum Täufling aus. 
Sie versprechen, den jungen Menschen bei seiner
Suche nach Spiritualität und Glauben zu begleiten. 
Das Patenamt endet mit der Konfirmation: der
Bestätigung der Taufe.



Taufversprechen

Wenn du  im Konfirmationslager getauft
wirst, sind Eltern und Gotte/Götti nicht
dabei. 
Deshalb gibt es kein Taufversprechen.

Nehmen Sie Ihr Kind aus Gottes Hand an, so wie
es ist und so, wie es wird? Wollen Sie in ihm
Verantwortung wecken für seine Mitmenschen
und für die ganze Schöpfung? Wollen Sie den
Geist der Liebe in ihm fördern und die
Bereitschaft, Frieden zu stiften?

3. Geist des Evangeliums 

4. Verantwortung und Liebe

Möchten Sie, dass Ihr Kind in die christliche
Gemeinschaft aufgenommen wird, und
versprechen Sie, dass Sie es im Geist des
Evangeliums erziehen wollen, einem Geist der
Freiheit, der Offenheit und der Liebe?



Das Tauffischli 

(d)ein kleiner Begleiter

Zum Taufgespräch bringt die Pfarrperson einen
kleinen Holzfisch mit. Er trägt deinen Namen und
das Datum der Taufe und kann von Familie,
Gotte/Götti oder Freund*innen gestaltet werden.
Bis zur Tauferinnerungsfeier schwimmt er
zusammen mit den anderen Tauffischen in der
Kirche. 

Gemeinde heisst Gemeinschaft

Warum ein Fisch (griech. Ichthys)?

I      =  Iesous      = Jesus  
Ch  =  Christos   = Christus  
Th   =  Theou      = Gottes  
Y     =  Yios          = Sohn  
S     =  Soter        = Retter

� Ichthys – war das Geheimzeichen der ersten Christen.



Zusammen unterwegs

Wir feiern Tauf-
erinnerung
Jedes Jahr am 1. Advent
feiern wir alle Taufen des
Jahres. Die ganze Familie
mit Gotte, Götti und
Freund*innen sind herzlich
willkommen.

Alle aktuellen Angebote stehen auch auf unserer Homepage 
und im “reformiert.”

Website: www.kg-wohlenbe.ch 



KUW und Konfunterricht
Kirchliche Unterweisung (KUW) klingt  
etwas altmodisch – dabei geht es
darum, kreativ zu erforschen, was uns
Christen ausmacht, Gemeinschaft zu
erleben und die eigene Spiritualität zu
entdecken – von der 
2. Klasse bis zur Konfirmation.


